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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser!

Mit dieser 4. Ausgabe unseres Journals neigt sich dieses Jahr bereits wieder dem Ende zu und wir 
haben auch in dieser Ausgabe für Sie interessante Beiträge zusammengestellt. Die Umstellungen 
und neuen Themenkreise, die von unserer jungen Redaktionskollegin Allessandra Tramontana 
gestaltet wurden, haben sehr guten Anklang gefunden und werden auch im kommenden Jahr von ihr 
fortgesetzt. Auch Kollege Brezinka wird seine Ultraschallserie fortsetzen und aus seiner Erfahrung 
als Gutachter immer wieder über interessante Gerichtsurteile berichten. 

J. Bojunga, ein internistischer Endokrinologe, setzt sich mit subklinischen Schilddrüsenfunktions-
störungen in der Peri- und Postmenopause auseinander. Die Veränderungen der Schilddrüsenfunktion 
in diesem Lebensabschnitt sind mindestens ebenso wichtig wie in jungen Jahren bei Kinderwunsch. 
Denn gerade in diesem Lebensabschnitt ähneln die schilddrüsenassoziierten Symptome sehr oft den 
Symptomen des normalen Alterns und den klimakterischen Symptomen und werden daher oftmals 
nicht mit diesem Organ assoziiert. Er setzt sich mit der Diagnose und Therapie der Schilddrüsen-
funktionsstörung auseinander, wobei er sich auch kritisch gegenüber einer möglichen Über- wie auch 
Unterdiagnose äußert – ein sicherlich spannendes Thema für den Gynäkologen, der seine Patientinnen 
gerade in diesem Lebensabschnitt regelmäßig sieht und betreut. 

P. Stute berichtet in „First to know“ über die Daten der KEEPS-Studie (Kronos Early Estrogen 
Prevention Study), wobei die Datenlage einen neutralen Einfl uss einer HT auf CIMT und CAC, 
welche als Surrogatmarker für das Ausmaß der Arteriosklerose genutzt werden, zeigt. Sie stellt die 
Diskrepanz der Studienergebnisse gegenüber anderen Studien zur Diskussion. Weitere Subanalysen 
und Ergebnisse anderer Studien, wie z. B. der ELITE-Studie, sind abzuwarten. Nach den derzeitigen 
Erkenntnissen ist eine 4-jährige transdermale oder orale niedrig dosierte HT bei gesunden Frauen in 
der frühen Postmenopause jedoch nicht mit einem erhöhten Risiko für kardiovaskuläre oder Malignom-
erkrankungen verbunden. 

In der „Mädchensprechstunde“ wird das Kapitel Kontrazeption mit der intrauterinen Kontrazeption, 
speziell mit der Hormonspirale, fortgesetzt – ein doch z. T. kontroversiell abgehandeltes Kapitel 
gerade bei jungen Mädchen und Frauen. 

In „Menopause heute und morgen“ setzt sich Kollegin A. Tramontana mit dem ABC der Heilkräuter, 
Nährstoffe und Hormone auseinander. Sie werden über die nächsten Ausgaben verteilt diesbezüglich 
ein schönes Kompendium erhalten.

T. Römer berichtet in seinem Fallbericht „Präoperativer Einsatz von Esmya® zur Volumenreduktion 
und Anämiekorrektur vor Hysterektomien“ über die Sinnhaftigkeit des Einsatzes von Esmya® 
präoperativ, einerseits um das Anämierisiko deutlich zu reduzieren und die damit bedingten Kompli-
kationen zu minimieren, andererseits auch um eine Volumsreduktion von Myomknoten zu erreichen. 

Literaturbesprechungen, Pharma-News sowie ein kurzer Kongresskalender runden das Bild dieser 
Ausgabe in gewohnter Weise ab. 

Im Namen des Verlages, der Redaktion und in meinem Namen als Herausgeber darf ich Ihnen nicht 
nur eine spannende und interessante Lektüre, sondern auch erholsame Feiertage und alles Gute zum 
bevorstehenden Jahreswechsel wünschen. 

Franz Fischl, 
Herausgeber 
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